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Der warme Stein 

 
Hannelore Pentenrieder, Neusäß 

 
In meine Igelstation werden oft unterkühlte Igel oder Igelsäuglinge gebracht. Wie wärmt man sie 

am besten auf? Die wassergefüllte Wärmflasche kühlt bald aus, Heizkissen und Rotlichtlampen 
wiederum können die Tiere überhitzen. 

Ein Igelfinder schenkte mir vor einiger 
Zeit das ideale Gerät: einen «warmen 
Stein». Der Stein («Thermo-Rock»), ei-
gentlich für Terrarientiere gedacht, wird 
elektrisch betrieben (20 Watt) und ist in 
entsprechenden Geschäften zum Preis 
von etwa 60 DM erhältlich.  

Ich lege auf den Stein ein Handtuch, 
da-rauf den Pflegling und ein weiteres 
Handtuch darüber. Den Igeln ist die mil-
de, gleichmäßige Wärme sehr ange-
nehm. Ein weiterer Vorteil besteht darin, 
daß die Tiere nicht austrocknen.  
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